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Mitteilungen 
 
Genehmigung Hundereglemente 
Die Volkswirtschafts- und Gesundheitsdirektion 
hat die geänderten Hundereglemente der drei 
Verbundsgemeinden genehmigt und rückwir-
kend per 1. Januar 2010 in Kraft gesetzt. 
 
Feldhasenzählung 2010  
Im Gebiet „Wenslingerfeld“ finden in der Woche 
vom 9.-11. und 23.–26. März 2010 (je nach 
Witterung) nächtliche Feldhasenzählungen 
statt, die durch die örtlichen Jagdgesellschaften 
und Naturschutzvereine durchgeführt werden. 
Die Feldhasen werden mittels Halogen-Lampen 
von Fahrzeugen aus gezählt. 
 

Sturzgefahr vor Briefkästen 
Die Postzusteller haben es in der kalten Jah-
reszeit oft nicht leicht, sind doch frühmorgens 
die Vorplätze oft nicht genügend vom Schnee 
geräumt. Dies führt nicht selten zu Stürzen und 
Unfällen. 
Die Schweizerische Post möchte darauf hin-
weisen, dass für die Schnee- und Eisräumung 
auf privaten Grundstücken der Hauseigen-
tümer zuständig ist. Er ist verpflichtet, den ge-
fahrlosen Zugang zu seiner Liegenschaft bzw. 
dem Hausbriefkasten sicherzustellen.  
Die Zusteller und Zustellerinnen danken. 
 

 

Veranstaltungskalender 
 
02. März Mittagstisch Frauenvereine Rü/Ze-Ki Gemeindesaal Zeglingen 
02. März Atemschutzübung Feuerwehrverbund Rü-Ki-Ze Zeglingen 
05. März Delegiertenversammlung Bezirkssängerverband/Gem.Chor Rü Turnhalle Rünenberg 
05. März Weltgebetstag Kirchgemeine Rü-Ki-Ze Kirche Kilchberg 

06. März Jahresversammlung 
Natur- und Vogelschutzverein Zeglin-
gen Gemeindesaal Zeglingen 

06./07. März Skiweekend Turnverein Zeglingen   
07. März Abstimmungssonntag   
09. März Atemschutzübung Feuerwehrverbund Rü-Ki-Ze Zeglingen 
11. März Altkartonsammlung OBAV Rü-Ki-Ze 
12. März Altpapiersammlung Schule Zeglingen-Kilchberg Zeglingen-Kilchberg 
12. März Jahresversammlung Frauenverein Rünenberg Gemeindesaal Rünenberg
13. März Abholzgant Bürgergemeinde Zeglingen Wald Zeglingen 

13. März Bezirksbänklifussballturnier BTV Sissach/Turnverein Zeglingen 
Mehrzweckhalle Zeglin-
gen 

13./14. März Bummel Burn-Out Rugger div. Orte 
17. März Kaffeenachmittag Kirchgemeine Rü-Ki-Ze Pfarrscheune Kilchberg 
19. März Musizierstunde Regionale Musikschule Gelterkinden Gemeindesaal Rünenberg
20./21. März Saisonschluss mit Buurezmorge Skiriege Staffelalp Zeglingen Skihütte Zeglingen 
21.-26. März Skilager 4./5. Klasse Primarschule Rünenberg Elsigenalp 
26./27. März Jodlerobe mit Theater Jodlerfründe Wisebärg Turnhalle Rünenberg 
27. März Kaderübung Feuerwehrverbund Rü-Ki-Ze Rünenberg 
27./28. März Skiweekend Skiriege Staffelalp Zeglingen Mürren 
28. März Palmsonntag/Konfirmation Kirchgemeinde Rü-Ki-Ze/Konfirmanden Kirche Kilchberg 
 
 

Frauenvereine Zeglingen-Kilchberg/Rünenberg 
 

 

 Nächster Mittagstisch: 
 Dienstag, 2. März 2010 
 im Gemeindesaal Zeglingen 
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Gemeinde-Tageskarten der SBB 
 
An den Gemeindeversammlungen von Rünenberg und Zeglingen wurde die An-
schaffung von Gemeinde-Tageskarten der SBB von den Anwesenden mehrheitlich 
befürwortet. Aus diesem Grund haben die Gemeinderäte von Rünenberg und 
Zeglingen beschlossen, 2 Tageskarten anzuschaffen 
Diese Tageskarten, in Form von unpersönlichen SBB-Generalabonnementen 
der zweiten Klasse, ermöglichen die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB 
und Postauto sowie den meisten konzessionierten Privatbahnen und vielen 
Schiffsbetrieben der Schweiz. 

 
Die Tageskarten können ab 26. April 2010 abgegeben werden. Bestellt werden können die Karten ab 
dem 1. April 2010. 
• Am einfachsten bestellen Sie die Karte via Internet-Plattform www.tageskarten-gemeinden.ch. Sie 

können die Karte aber auch via Telefon, Fax oder Mail an die Gemeindeverwaltung Zeglingen 
bestellen.  

• Preis: Fr. 35.— pro Karte  für EinwohnerInnen von Rünenberg und Zeglingen  
 Fr. 40.— pro Karte für auswärtige Personen   
• Die Tageskarten sind innert 1 Monat ab Bestelldatum während den Schalteröffnungszeiten bei der 

Gemeindeverwaltung Zeglingen persönlich abzuholen und bar zu bezahlen. Die Tageskarten wer-
den weder verschickt noch gegen Rechnung abgegeben. 

• Ein Umtausch der gekauften Tageskarten oder eine Rückerstattung des Kaufpreises ist ausge-
schlossen. Für reservierte, aber nicht bezogene Tageskarten, ist der volle Preis zu entrichten. Eine 
Bearbeitungsgebühr wird zusätzlich in Rechnung gestellt. 

• Bei Verlust der bezogenen Tageskarten wird von der Gemeinde keine Haftung übernommen.  
 
 

Feuerwehr-Einsatz in Rünenberg 
 
Am Donnerstag, 04.02.2010 ist infolge eines Kaminbrandes in Rünenberg die Feuerwehr von Gelter-
kinden ausgerückt. Haben Sie sich gefragt, was macht die Feuerwehr Gelterkinden auf „fremdem“ Ge-
biet? 
Aufgrund der Umstrukturierungen der Einsatzgruppen in der Fw Rü-Ki-Ze (siehe Gmeini-Nochrichte 
vom Dezember 09) mussten alle Pager bei der Firma Motcom zur Umprogrammierung eingereicht 
werden. Analog wurden auch auf der Einsatzleitzentrale in Liestal die entsprechenden Systemanpas-
sungen vorgenommen. Um die Aufrechterhaltung der Feuerwehrdienstleistungen zu gewährleisten war 
bereits bei der Planung die Feuerwehr Gelterkinden als Ersteinsatzgruppe via Pageralarmierung vor-
gesehen. Der Telefonalarm ist erfahrungsgemäss nicht mehr zuverlässig und wird auch von den 
Betreibern nicht priorisiert.  
Wir möchten uns bei Reto Kunz und seiner Mannschaft von der Fw Gelterkinden für die Unterstützung 
und den geleisteten Einsatz bedanken. Durch diesen Vorfall wurde der administrative Aufwand für „nur“ 
einen Tag bestätigt und belohnt. 
 

 Reto Schaub, Kdt. Feuerwehr Rü-Ki-Ze 
 

Schweizer Pass 10 
 
Ab 24. Februar kann der neue Pass 10 nur noch beim Passbüro in Liestal 
beantragt werden.  
Ab sofort steht dafür die neu überarbeitete Internetseite 
 

www.baselland.ch/passwesen  
 

zur Verfügung. 
 
Ab 24. Februar 2010 können sich die AntragstellerInnen telefonisch unter 061 552 58 69 oder per 
Internet für einen Termin beim Passbüro anmelden. Keine persönliche Anmeldung nötig! 

http://www.baselland.ch/passwesen
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Bei der Abwicklung der Identitätskarten ändert sich bei den Abläufen bis zum 29. Februar 2012 
nichts! Das heisst, dass die Anträge für "reine" Identitätskarten, also ohne Kombiantrag, bis zu die-
sem Zeitpunkt weiterhin ausschliesslich auf der Gemeindeverwaltung gestellt werden müssen (Foto 
nicht vergessen). 
 
 

Dr. Louis Glatt-Stiftung 
 
Die Dr. Louis Glatt-Stiftung gewährt Beiträge und Stipendien um Jugendliche mit Wohnsitz im Bezirk 
Sissach mit Hilfe finanzieller Unterstützung bei ihrer Erstausbildung zu fördern. 
In den Genuss finanzieller Leistungen gelangen Jugendliche, die über die obligatorische Schulbildung 
hinaus ihren Fähigkeiten entsprechend höhere Schulen, wie Universitäten, Lehrerseminarien, Mittel-
schulen, Berufsschulen und dergleichen besuchen und die Voraussetzungen für eine Unterstützung 
erfüllen. 
 
Interessentinnen und Interessenten mit Wohnsitz im Bezirk Sissach können das erforderliche Anmelde-
formular mit einem adressierten und frankierten Rückantwortcouvert beziehen bei: 
 
 Dr. Louis Glatt-Stiftung, Landstrasse 56, 4452 Itingen 
 
 oder  www.glattstiftung.ch 
 
Die Stipendiaten des Jahres 2009 haben sich erneut zu bewerben, sofern die Voraussetzungen für die 
Gewährung der Unterstützungsleistungen noch erfüllt sind. 
 
Eingabefrist: 31. März 2010      Der Stiftungsrat 
 
 

Informationen der Schulleitung bezüglich Eintritts in den Kinder-
garten bzw. Übertritt in die Primarschule 
 
Die Schulleitungen möchten die Eltern von schulpflichtigen Kindern über folgende 
gesetzliche Bestimmungen informieren: 
o Gemäss neuem Bildungsgesetz ist der Besuch des 2. Kindergartenjahres 

obligatorisch, d.h. die Kinder werden bereits ab dem 2. Kindergartenjahr 
schulpflichtig.  

 
 
Eintritt in den Kindergarten 
o Kinder, welche vor dem 1. Mai das 4. Altersjahr vollendet haben, können auf 

Beginn des nächsten Schuljahres in das freiwillige Kindergartenjahr eintreten. 
o Kinder, welche vor dem 1. Mai das 5. Altersjahr vollendet haben, treten auf Be-

ginn des nächsten Schuljahres in das obligatorische Kindergartenjahr ein. 
 
o Die Erziehungsberechtigten melden ihr Kind für den Eintritt in das freiwillige 

Kindergartenjahr oder das obligatorische Kindergartenjahr an. Kinder, welche 
bereits das freiwillige Kindergartenjahr besuchen, gelten für das obligatorische 
Kindergartenjahr als angemeldet. 

o Erziehungsberechtigte, deren Kinder während des obligatorischen Kindergartenjahrs einen privaten 
Kindergarten besuchen, richten eine entsprechende Mitteilung an die Schulleitung. 

 
 
Übertritt in die Primarschule 
o Kinder, welche vor dem 1. Mai das 6. Altersjahr vollendet haben, treten in der Regel auf Beginn des 

nächsten Schuljahres vom Kindergarten in die Primarschule über. 
Erziehungsberechtigte, deren Kinder eine Privatschule besuchen, richten eine entsprechende Mittei-
lung an die Schulleitung. 
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Schulferien Schuljahr 2010/2011 
 
1. Geltungsbereich 
Die Regelung der Schulferien gilt für die Kindergärten, Volksschulen, weiterführenden Schulen und 
Berufsfachschulen im Kanton Basel-Landschaft, mit Ausnahme des Regionalen Gymnasiums Laufen-
tal-Thierstein. 
 
2. Schuljahr  
1. Semester Montag, 9. August 2010 - Freitag, 21. Januar 2011 
2. Semester Montag, 24. Januar 2011 - Freitag, 1. Juli 2011 
 
3. Schulfreie Tage  
Samstag, 22. Januar 2011 (Semesterwechsel) 
Montag, 18. April - Mittwoch, 20. April 2011 (vor Ostern) 
Donnerstag, 2. Juni 2011 - Samstag, 4. Juni 2011 (Auffahrt) 
Samstag, 11. Juni 2011 / Montag, 13. Juni 2011 (Pfingsten) 
Gym. Laufental-Thierstein: Montag, 1. November 2010 (Allerheiligen) 
 
4. Schulferien  
 

  Basel-Landschaft Gym. Laufental-Thierstein 

Herbst Beginn 
Ende 
Unterrichtsbeginn 

Samstag 
Sonntag 
Montag 

25. September 2010
10. Oktober 2010 
11. Oktober 2010 

Samstag 
Sonntag 
Montag 

25. September 
2010 
17. Oktober 2010
18. Oktober 2010 

Weihnach-
ten 

Beginn 
Ende 
Unterrichtsbeginn 

Freitag 
Sonntag 
Montag 

24. Dezember 2010 
2. Januar 2011 
3. Januar 2011 

Freitag 
Sonntag 
Montag 

24. Dezember 
2010 
2. Januar 2011 
3. Januar 2011 

Fasnacht Beginn 
Ende 
Unterrichtsbeginn 

Samstag 
Sonntag 
Montag 
Basler Fas-
nacht 

5. März 2011 
20. März 2011 
21. März 2011 
14.-16.03.2011 

Samstag 
Sonntag 
Montag 

5. März 2011 
20. März 2011 
21. März 2011 

Frühjahr Beginn 
Ende 
Unterrichtsbeginn 

Gründon-
nerstag 
Sonntag 
Montag 

21. April 2011 
1. Mai 2011 
2. Mai 2011 

Gründonnerstag 
Sonntag 
Montag 

21. April 2011 
1. Mai 2011 
2. Mai 2011 

Sommer Beginn 
Ende 
Unterrichtsbeginn 

Samstag 
Sonntag 
Montag 

2. Juli 2011 
14. August 2011 
15. August 2011 

Samstag 
Sonntag 
Montag 

9. Juli 2011 
14. August 2011 
15. August 2011 

 
Spruch des Monats 
 

Die modernste Form menschlicher Armut 
ist das Keine-Zeit-Haben. 

 
Ernst Ferstl 
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Weltgebetstag  
 

 
„Alles was Odem hat, lobe den Herrn“ 

 
Herzliche Einladung  

zum Weltgebetstag 2010 
Freitag, 5. März 2010  

19.30 Uhr, Kirche Kilchberg 
Frauen aus Kamerun haben die Liturgie verfasst. 

Andreas Gerber bereichert den Gottesdienst mit Trommel- und Balafonspiel. 
 

Wir freuen uns auf das gemeinsame Feiern! 

Kirchgemeinde Kilchberg-Rünenberg-Zeglingen 
 
 


